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Bezirksoberliga Damen Süd

SV Emmerke III : HSC BW Tündern/SC Börry (SG) 
Sonntag, 26.02.2023, 14:00 Uhr

Für den HSC BW Tündern/SC Börry (SG) geht die 
Siegesstraße weiter

Im Spiel der Bezirksoberliga Damen Süd traf der SV Emmerke III am Sonntag, den 26. Februar im
13. Saisonspiel auf den HSC BW Tündern/SC Börry (SG). Die Gäste entführten bei ihrem 8:2-Erfolg
die Punkte dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 10:27 zeigt, wie deutlich es letztlich war. Eine
tadellose Leistung mit zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigte an diesem Tag
Katharina Brandt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekamen Werner / Kiefer bei der
unterm Strich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Brandt / Bartling. Einen hart erarbeiteten
Sieg feierten daraufhin Rohrmann / Rest beim 3:2 gegen Skade / Schumachers, mit dem sie einen
Punkt für ihre Mannschaft beisteuerten. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den
Rohrmann / Rest mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewannen. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Anna
Rohrmann kam mit der Spielweise von Kristina Bartling am Tisch gut zu Recht und musste
schlussendlich lediglich einen Satz verloren geben. Die Partie, in die sie auf dem Papier als
deutliche Außenseiterin gegangen war, endete mit einem 3:1-Sieg. Bei ihrer 1:3-Niederlage gegen
Katharina Brandt konnte Veronika Rest anschließend den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des
ersten Satzes nicht verhindern. Lange dagegenhalten konnte nachfolgend Coline Werner beim 2:3
gegen Antje Schumachers. Das Spiel, in das sie als große Außenseiterin gegangen war, verlor
Werner dennoch im 5. Satz. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der
mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von
Magdalena Kiefer, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Claudia Skade verlor. Es folgte
das Spiel der nominell besten Spielerinnen des SV Emmerke III und des HSC BW Tündern/SC Börry
(SG). Einen Zähler für die Gäste musste Anna Rohrmann nachfolgend bei der 1:3-Niederlage gegen
Katharina Brandt hinnehmen. Veronika Rest hatte im Anschluss gegen Kristina Bartling beim 9:11, 7:
11, 7:11 kaum eine Chance. Ohne Satzgewinn für Coline Werner verlief die in Sätzen deutliche
Niederlage gegen Claudia Skade. Der neue Zwischenstand war 2:7. Magdalena Kiefer verlor ihr
Match gegen Antje Schumachers unterm Strich eindeutig und nicht überraschend in drei Sätzen. Ein
eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach diesem Ergebnis wird der SV Emmerke III am 04.03.2023 gegen den TSV Fuhlen II
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
04.03.2023 gegen den TTC Wispenstein mitnehmen.

 Statistik:
 SV Emmerke III

Doppel: Werner / Kiefer 0:1, Rohrmann / Rest 1:0 
Einzel: A. Rohrmann 1:1, V. Rest 0:2, C. Werner 0:2, M. Kiefer 0:2 

 HSC BW Tündern/SC Börry (SG)
Doppel: Brandt / Bartling 1:0, Skade / Schumachers 0:1 
Einzel: K. Brandt 2:0, K. Bartling 1:1, C. Skade 2:0, A. Schumachers 2:0


